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Jahresbericht vom Präsidenten des Musikvereins 

Das Musikjahr 2013 stand ganz im 

Zeichen des Dirigentenwechsels, 

dazu am Schluss mehr. 

Musikalisch begannen wir bereits 

am 5. Januar mit einem Ständli an-

lässlich des 90.Geburtstags von 

Ernst Schütz. Am 8. Februar fand 

die Hauptversammlung im Restau-

rant Hirschen Diemtigen statt. 

Das Diemtigtal hat nicht nur einen 

hervorragenden Musikverein, son-

dern auch einen guten Skifahrer 

Nils Mani, der an der Juniorenwelt-

meisterschaft in der Abfahrt den 

ersten Platz belegte. Anlässlich die-

ses Erfolges wurde er am 4. März in 

Oey empfangen, wo auch der Mu-

sikverein musikalisch mitwirkte. 

Etwa 10 Minuten vor dem Auftritt 

bekam ich einen Anruf, der mir ei-

nen sehr grossen Stein vom Herzen 

nahm und für die Zukunft des Verei-

nes wichtig sein sollte! Dazu mehr 

am Schluss.  

Unsere Musikbar betrieben wir am 

9. März an der Fasnacht in Oey. 

Zum ersten Mal führten wir auch 

die Festwirtschaft in der Turnhalle 

durch, leider aber auch zum letzten 

Mal. Beides hat unserer Musikkas-

se gut getan. 

Ein gelungenes Probeweekend durf-

ten wir in Schönried vom 27.–28. 

April geniessen. Das Frühjahrskon-

zert vom 4. Mai in Latterbach zu-

sammen mit dem Gemischten Chor 

Erlenbach war ein grosser Erfolg, 

bis auf die vielen Hamburger, die 

leider „à point“ serviert wurden. 

Am 28. Mai umrahmten wir den 

Gottesdienst, der im Rahmen des 

oberländischen Trachtentreffens in 

Oey stattfand. 

Wie wenn der Himmel es gewusst 

hätte, dass Andy Bleiker seinen 

letzten grossen Auftritt mit dem 

Musikverein Erlenbach-Diemtigtal 

hat, weinte er ununterbrochen. Zum 

Glück fiel nur die Marschmusik ins 

Wasser, nicht aber unser Auftritt 

am Oberländischen Musiktag in 

Kandersteg. 

Zum Dorfabend bzw. Vereinsabend 

in Erlenbach, gibt es nichts zu sa-

gen, ausser dass wir unter der Lei-

tung von unserem Vizedirigenten 

Bruno Röthlisberger ein sehr gutes 

Konzert gespielt haben. 

Am 16. Juni vereinten sich die Mu-

sikgesellschaften Reutigen und 

Wimmis sowie der Musikverein Er-

lenbach-Diemtigtal um das Jugend-

blasorchester unteres Simmental, 

das am schweizerischen Jugendmu-

siktag in Zug teilnahm, musikalisch 

zu empfangen. Das Ganze fand in 

Wimmis statt. Leider musste der 

zweite Teil des Empfangens in Fol-

ge „zu schönem Wetters“ in die 

Turnhalle verlegt werden.  

Im August folgte unser alljährliches 

Sommerprogramm mit neuer Diri-

gentin Barbara Bütikofer. Die Hin-

terstockenpredigt vom 4. August 

musste wegen schlechtem Wetter 

schon wieder in der Kirche durchge-
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führt werden. Doch eine Woche 

später spielten wir bei herrlichem 

Sonnenschein an der Neuenstiftpre-

digt. Auch der Auftritt anfangs Sep-

tember im Zirkus Harlekin ist fast 

nicht mehr aus unserem Jahrespro-

gramm wegzudenken. Dieser Auf-

tritt ist einfach immer wieder geni-

al. Am 15. September umrahmten 

wir wiederum den Bettags Gottes-

dienst in der Kirche Erlenbach. Be-

sonders erfreulich war für uns, dass 

auch gleich klein Lenia Bleiker ge-

tauft wurde. Anfangs Oktober orga-

nisierten wir in der Pfrundscheune 

für Andy Bleiker einen „Dankeschön 

Brunch“. 

Anlässlich der Delegiertenver-

sammlung vom 9. November des 

BKMV wurden Susi Ueltschi zur eid-

genössischen Veteranin und Bern-

hard Häsler zum eidgenössischen 

Veteran ernannt. Wir empfingen sie 

musikalisch auf dem Diemtigbergli. 

Herzliche Gratulation den beiden 

und vielen Dank für das grosszügi-

ge Abendessen.  

Der Altleutenachmittag vom 10. 

November wurde wieder von uns 

musikalisch umrahmt. 

Mit viel weniger Schnee als im Vor-

jahr ging das Kirchenkonzert über 

die Bühne. Wir und die Zuhörer hat-

ten sehr viel Spass, danke der Mu-

sikkommission und der Dirigentin 

für das tolle Programm. Zum 

Schluss fand das Turmspiel am 13. 

Dezember mit anschliessendem 

Schlusshöck in der Pfrundscheune 

statt, zusammen mit dem Gemisch-

ten Chor Erlenbach, der uns als 

Dankeschön für die Zusammenar-

beit am Frühjahrskonzert ein gran-

dioses Apéro offerierte. 

Jetzt noch etwas zum Wechsel der 

Musikalischen Leitung. Als Andy 

Bleiker im Sommer 2012 mitteilte, 

dass er mit der Direktion aufhören 

möchte, wurde mir fast schlecht. 

Denn ich wusste schon zu diesem 

Zeitpunkt, dass die Dirigentensuche 

nicht leicht sein wird, da es sehr 

wenig Dirigentinnen und Dirigenten 

hat, die auf der Suche nach einem 

neuen Verein sind. Doch als Barba-

ra Bütikofer kurz vor dem Auftritt 

am Empfang von Nils Mani anrief, 

war das für mich wie Weinachten 

und Geburtstag zusammen. Sie teil-

te mir mit, dass sie Interesse habe, 

an der Direktion des Musikvereines. 

Wir hatten ein riesen Glück! Klar es 

war nicht einfach, Andy gehen zu 

lassen, hatten wir doch eine super 

Zeit mit ihm. Aber es ist doch wie 

beim Musizieren. Die Dirigenten 

sagen es immer wieder; wir müssen 

nach vorne schauen. Das können 

wir dank Barbara mit gutem Gefühl!  

So das Musikjahr 2013 ist Ge-

schichte und mein Jahresbericht in 

20 Sekunden auch! Zum Schluss 

bedanke ich mich bei der Dirigentin 

und Vizedirigenten, der Musikkom-

mission, dem Vorstand und natür-

lich allen Mitgliedern des Musikver-

eins Erlenbach-Diemtigtal für den 

tollen Einsatz das ganze Jahr hin-

weg. 
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Schweizerischer Solisten– und Ensembles-Wettbewerb 

Am Schweizerischen Solisten– und 

Ensembles-Wettbewerb (SSEW) 

messen sich Solisten und En-

sembles aus der ganzen Schweiz. 

Es freut uns, dass auch Musikantin-

nen und Musikanten aus den eige-

nen Reihen vertreten sind. Im letz-

ten Herbst waren dies Christian Ru-

bin als Solist mit dem Altsaxophon 

und das Ensemble Clarinettissimo, 

das zum ersten Mal zu fünft am 

Wettbewerb teilnahm. Zum Quintett 

gehören Matthias Abegglen, Tho-

mas Abegglen, Jasmine Aegerter, 

Bruno  Röthlisberger und seit einem 

Jahr Maria Hodler. 

Mit einem gelungenen Auftritt hat 

Christian Rubin den erfolgreichen 6. 

Rang in der Kategorie «Saxophon» 

erzielt und das Quintett Clarinettis-

simo den 2. Rang unter den Holz-

bläserensembles. Wir gratulieren 

ganz herzlich zur erfolgreichen Teil-

nahme am SSEW. 

Es ist zu hoffen, dass weiterhin Mu-

sikantinnen und Musikanten den 

Mut fassen und an einem solchen 

Wettbewerb teilnehmen. Denn es 

ist nicht einfach vor einer kritischen 

Jury und einer harten Konkurrenz 

das lang geübte Wettbewerbsstück 

zu präsentieren. 

 

Die Jugendmusik und der Musikver-

ein unterstützen Musizierende, die 

solistisch oder in einem Ensemble 

an einem Musikwettbewerb teilneh-

men wollen. Denn die Fortschritte, 

die bei den Vorbereitungen und die 

Erfahrungen, die am Wettbewerbs-

spiel gemacht werden, sind einzig-

artig. 
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Veteranenehrung 

An der Delegiertenversammlung 

des Bernischen Kantonal-Musik-

verbandes vom 9. November 2013 

im Casino in Bern wurden 104 Mu-

sikantinnen und Musikanten für 35 

Jahre aktives Musi-

zieren zu eidgenös-

sischen Veteranen 

geehrt. Wir freuen 

uns sehr, dass mit 

Susi Ueltschi und 

Bernhard Häsler 

auch zwei langjähri-

ge Mitglieder des 

Musikvereins diese 

Ehre entgegenneh-

men durften. Sie 

wurden nach dem 

offiziellen Teil im 

Gasthaus Bergli in 

Diemtigen feierlich empfangen. 

Dort luden sie uns zum Abendes-

sen ein. Vielen Dank den zweien 

für das feine Essen und für ihre 

Vereinstreue. 

 

Beide haben uns von ihrer Instru-

mentenwahl und ihrem persönli-

chen musikalischen Werdegang 

erzählt. 

 

Susi Ueltschi:  

„Musikalisch war mir mein älterer 

Bruder immer ein Vorbild. Eigent-

lich wollte ich ursprünglich Querflö-

te spielen, da wir von unserem 

Grossvater eine solche hatten. Doch 

diese war noch aus Holz gefertigt 

und darum von den Klappen und 

Griffen her veraltet. Also lernte ich 

mit zehn Jahren Flügelhorn bei 

Gottfried Aegler. Da mein Bruder 

die Latte beim gleichen Musiklehrer 

sehr hoch gelegt hatte, war dies für 

mich nicht ganz einfach. Ich wollte 

deshalb schon bald meine 

„Musikkarriere“ beenden. Trotzdem 

besuchte ich dann einen Jungblä-

serkurs bei der Musikgesellschaft 

Erlenbach, was mich packte und wo 

ich bereits mit elf Jahren mitspielen 

durfte. 

Im Seminar hatte ich Unterricht bei 

Michele Cisternino. Er hat mir viel 

Freude und auch Selbstvertrauen 

für die Musik mitgegeben. Ich durf-

te auch immer im Orchester mit-

spielen, weil es nicht so viele Bläser 

gab. Später lernte ich noch Gitarre, 

weil das Kornett nicht so „schul-

stubentauglich“ war. 
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Seit einiger Zeit nehme ich Klavier-

unterricht, was eine echte Heraus-

forderung ist, mir aber viel Freude 

bereitet. 

Weil ich auch im Musikverein mei-

nes früheren Arbeits- und Wohnor-

tes Unterlangenegg mitspielte, wa-

ren es  während mehreren Jahren 

sehr viele Stunden, die ich mit Mu-

sizieren verbrachte. An vielen Gross-

anlässen durfte ich musikalische 

Erfolge mitfeiern. Wichtiger ist aber 

die gute Kameradschaft, welche 

mich all die Jahre dazu bewogen 

hat, weiter zu machen. Solange, 

dass ich nun Veteranin bin, was  für 

mich ziemlich schlimm tönt... ;-)“ 

 

Bernhard Häsler: 

„«Eins, zwei Polizei!» Mit diesem Kin-

derlied und den beiden Tönen der 

Rufterz, Sol - Mi, begann meine mu-

sikalische Laufbahn als Erstklässler 

auf der Blockflöte. Bald schon hatte 

ich es zu einiger Virtuosität auf die-

sem einfachen Holzblasinstrument 

gebracht und mein Repertoire 

reichte von «Ihr Kinderlein kommet» 

über «Hänschen klein» bis zu «Im 

Märzen der Bauer die Rösslein ein-

spannt». 

Als zehnjähriger Knabe wollte ich 

unbedingt das Posaunenspiel erler-

nen. "Nein, wenn du ins Seminar 

gehen willst, wird es nichts mit der 

Posaune", erklärte mir mein Vater. 

Ich entschied mich für die Querflöte 

und besuchte Musikunterricht bei 

einem alten Herrn in Interlaken. 

Herr Stähli, so hiess mein Musikleh-

rer, brachte mir sehr viel bei und 

seine Geduld half mir verschiedent-

lich über das ausgebliebene tägli-

che Üben hinweg. 

Während meiner Ausbildung zum 

Primarlehrer bekam ich die Gele-

genheit, ein Studienjahr in Amerika 

absolvieren zu können. In der Eisen-

hower Highschool in Lawton Okla-

homa spielte ich in einer grossen 

Band und machte zum ersten Mal 

Bekanntschaft mit der amerikani-

schen Marschmusik mit Jazz und 

Swing. Es waren tolle Erlebnisse, 

die ich durch das aktive Musizieren 

erleben durfte! Da waren die gros-

sen Rasenshows bei den lokalen 

Football-Spielen oder die über sech-

zig Aufführungen der beiden Musi-

cals "Jesus Christ Superstar" und 

"Fiddler on the roof". 

Über 45 Jahre spielte ich Querflöte 

und Piccolo, seit 1978 als Mitglied 

der Musikgesellschaft Erlenbach. 

Weil ich mit der unnatürlichen Hal-

tung beim Querflötenspiel zuneh-

mend Mühe bekundete, wechselte 

ich vor drei Jahren auf die Zugpo-

saune und erfüllte mir so meinen 

musikalischen Jugendtraum. Heute 

übe ich täglich und die wöchentli-

chen Proben im tollen Posaunenre-

gister und die gemeinsamen Auftrit-

te mit meinen Musikkameradinnen 

und -kameraden möchte ich nicht 

missen.“ 
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Chlousehöck der Jugendmusik 

Am 6. Dezember des letzten Jahres 

fand der Chlousehöck etwas unüb-

lich statt. Es ist ein Anlass eigent-

lich für die Jüngsten. Alle Musikan-

tinnen und Musikanten, die im 

Sommer 2013 begonnen haben ein 

Instrument zu spielen, hatten dort 

ihren ersten Auftritt vor Publikum. 

Dies waren Sven Teuscher (Xylo-

phon), Remo Kaufmann (Posaune), 

Silvano Steiner (Saxophon), Martina 

Bühler (Waldhorn) und Fiona Frit-

sche (Xylophon). 

Wir gratulieren allen zu ihren Vor-

trägen und wünschen ihnen weiter-

hin viel Freude beim Üben. 

Das A-Corps umrahmte den Chlou-

sehöck ganz traditionell mit Weih-

nachtsliedern. Doch dann folgte 

nicht der Besuche des Weihnachts-

mannes, sonder einen Dokumentar-

film über das letztjährige Schweize-

rische Jugendmusikfest in Zug, an 

dem die Jugendmusik Erlenbach-

Diemtigtal gemeinsam mit der Ju-

gendmusik Wimmis-Reutigen teil-

nahm. Es war ein Fest, an das es 

sich gerne erinnern lässt.  In der 

Pause gab es dann an Stelle von 

Popcorn für alle Musizierenden ein 

Stück Pizza. Vielen Dank dem Vor-

stand für die tolle Überraschung. 

Wahrscheinlich kommt der Weih-

nachtsmann das nächste Mal wie-

der vorbei. 

Neumitglieder: Seit dem Chlouse-

höck ist Nadine Knutti im A-Corps 

der Jugenmusik mit dabei. Sie lernt 

seit August 2012 Klarinette. Auch 

im Musikverein durfte ein Neumit-

glied aufgenommen werden, näm-

lich Regula Schneider. Sie unter-

stützt das Blechregister mit der 

Trompete. Wir  wünschen den bei-

den viel Freude am Musizieren. 
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Möchtest du ein Instrument spie-

len, an Konzerten mitmachen und 

gemeinsam tolles Erleben? 

Melde dich bei unserem Dirigenten und Musiklehrer Jörg Burkhalter. Er 

gibt dir Auskunft, wie du zu einem Instrument kommst, wie du es erlernen 

kannst usw. 

Jörg Burkhalter, Tel: 033 783 16 29, E-Mail: joerg.burkhalter@bluewin.ch 

Wir freuen uns, auf deine Anmeldung! 

mailto:joerg.burkhalter@bluewin.ch
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Vorstandswechsel des Musikvereins 

An der Hauptversammlung des Mu-

sikvereins vom 7. Februar 2014 hat 

Karin Bleiker ihren Rücktritt aus 

dem Vorstand bekanntgegeben. 

Seit vielen Jahren unterstützte sie 

den Verein in verschiedenen Äm-

tern. Vor der Fusion der beiden Mu-

sikgesellschaften amtete sie fünf 

Jahre als Kassierin der Musikgesell-

schaft Erlenbach. Seit 2009 war sie 

Sekretärin sowie seit 2011 Vizeprä-

sidentin des Musikvereins Erlen-

bach-Diemtigtal. Sie wird aber wei-

terhin im Verein mitspielen, was 

uns sehr freut! Wir danken dir Karin 

ganz herzlich für deinen grossen 

Einsatz. 

Als Nachfolgerin durfte der Verein 

sein jüngstes Mitglied, Isabelle 

Wiedmer, als Sekretärin wählen. 

Sie absolviert momentan die kauf-

männische Ausbildung auf der Ge-

meinde Wimmis und ist seit einem 

Jahr Mitglied des Musikvereins. Wir 

wünschen dir Isabelle einen guten 

Start ins neue Amt und weiterhin 

viel Freude an der Musik. 

Täfer aus Simmentaler Bergfichte 
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Jahresprogramm 2014 Jugendmusik 

3. Mai 14 Veteranentagung BOMV MZH Oey 

3. Mai 14 Frühjahrskonzert mit MVED MZH Oey 

15. Mai 14 Gottesdienst und Konzert Lindenmatte 

28. Juni 14 Dorfabend Singsaal Erlenbach 

5.-12. Juli 14 JBUS-Lager Melchtal 

7. September 14 Gottesdienst und Konzert Bäuertsaal Oey 

21. September 14 Ausschiesset Umzug und Konzert Thun 

2. November 14 Matinée Konzert MZH Oey 

16. November 14 VBJ Wettbewerb Schwarzenburg 

6. Dezember 14 Chlousehöck Singsaal Erlenbach 

7. Dezember 14 Kirchenkonzert mit MVED Kirche Erlenbach 

♫ ♪ www.jugendmusik.com ♫ ♪♫  www.jugendmusik.com ♫♪ 
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Impressionen 

Probesamstag 

1. März 2014 

Fasnacht Oey 

15. März 2014 
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3. Mai 14 Veteranentagung BOMV MZH Oey 

3. Mai 14 Frühjahrskonzert MZH Oey 

23. Mai 14 Vorbereitungskonzert Spiez 

21.-22. Juni 14 Kantonales Musikfest Aarwangen 

28. Juni 14 Dorfabend Singsaal Erlenbach 

3. August 14 Bergpredigt Hinterstocken 

17. August 14 Bergpredigt Neuenstift 

16. September 14 Eröffnung Zirkus Harlekin Latterbach 

21. September 14 Bettag Kirche Erlenbach 

18. Oktober 14 Delegiertenversammlung BOMV  

2. November 14 Altleutenachmittag MZH Oey 

8. November 14 Delegiertenversammlung BKMV Casino Bern 

7. Dezember 14 Kirchenkonzert Kirche Erlenbach 

12. Dezember 14 Turmspiel und Schlusshöck Kirche Erlenbach 

Jahresprogramm 2014 Musikverein 

Kantonales Musikfest in Aarwangen 

Der Höhepunkt des Musikvereins 

Erlenbach-Diemtigtal bildet dieses 

Jahr das 23. Bernische Kantonal-

Musikfest in Aarwangen im Schwei-

zer Mittelland. An den beiden Wo-

chenenden vom 13. bis 15. Juni 

und vom 20. bis 22. Juni 2014 wird 

das Dorf an der Aare unter dem 

Motto «WunderbAare Musik» zum 

Treffpunkt der Blasmusik. 

Der Musikverein wird seinen Auftritt 

am Samstag des zweiten Wochen-

endes haben. Um bereits vor dem 

Grossanlass das Selbstwahl- sowie 

das Aufgabenstück unter Wettbe-

werbsvoraussetzungen vortragen zu 

können, werden wir am Vorberei-

tungskonzert im Lötschbergsaal 

Spiez vom 23. Mai 2014 teilneh-

men. Als Wahlstück entschied sich 

der Verein für «Kanata Spring» des 

kanadischen Komponisten David 

Eastmond. Als Aufgabenstück er-

hielten wir «Aarwangen» des Nieder-

länders Carl Wittrock zugeteilt. Be-

reits heute fiebern wir diesem An-

lass entgegen und freuen uns auf 

ein gelungenes Fest. 

♫  www.mved.ch ♪ ♫ ♪  www.mved.ch ♫ ♪ ♪  www.mved.ch  ♪ 



 
So, 2. September 2014 

 
Jugendmusik 

Matinée 
 

Konzert und Brunch 
Mehrzweckhalle Oey 
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P.P. 3753 Oey 

♪ ♫  
♫ ♪ 


